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Battenfeld
Räuber Hotzenplotz
in der Kulturhalle.

Battenhausen
Festausschuss plant
Events zum Jubiläum.

Haina
Ein Beitrag zum Erhalt
des Waldes.

Generationen überschreiten
Edertalschule lädt mit Künstlern der Region wieder zu Crossover-Konzert ein

Frankenberg – Es soll jeweils
eine ganz große, wunderbare
Musiknacht werden, die
Grenzen, Generationen und
Genres überschreitet, die
„Night of Songs 2024“: Dazu
laden das Jugendsinfonieor-
chester (Leitung: Martin S. Fi-
scher) und die Big Band der
Edertalschule (Torsten Her-
guth) zusammen mit Künst-
lern und Bands der Region
für 22. und 23. November ab
19.30 Uhr in die Kulturhalle
Frankenberg ein.
Erstmals wieder nach fünf

Jahren vereinen sich hier in
einem Crossover-Konzert die
jungen Musiker aus den En-
sembles desGymnasiumsmit
Singer-Songwritern, Bands
und Solisten, die teilweise
selbst schon eine langjährige,
individuelle Verbindung zu
dem Frankenberger Gymna-
siummitmusischem Schwer-
punkt haben.
Unter dem programmati-

schen Titel „Rock meets Clas-
sic“ nahm diese kreative Zu-
sammenarbeit bereits 2006
an der Edertalschule ihren
Anfang, 2019 fand vor der Co-
rona-Pause das letzte gemein-
same Konzert unter dem Ti-
tel „Night of Songs and Clas-
sics“ statt, ein weiteres Open
Air mit Gästen aus der Pop-
Szene während des Schulju-
biläums 2020.
„Es wird unglaublich viel

Neues geben“, verrät Martin
J. Fischer, der seit Wochen
mit dem Jugendsinfonieor-
chester und den externen
Gastsolisten für das aktuelle
Projekt probt. Das Jugendsin-
fonieorchester ist seit seinem
letzten Auftritt fast völlig neu
besetzt. Während der Som-

merferien hat Fischer insge-
samt 13 ganz eigene, speziel-
le Arrangements für Instru-
mentalisten und Solisten ge-
schrieben, einige wenige
auch von Originalarrangeu-
ren bekommen. Dabei wer-
den Coverversionen von
Welthits der Rockmusik mit
vielen Überraschungen eben-
so erklingen wie Eigenkom-
positionen der Bands und
Singer-Songwriter.
„Ich finde es ganz wunder-

bar, dass wir diese Tradition
der Edertalschule wieder auf-

nehmen und hier Musikstile
zusammenführen“, sagt Mat-
thze Maurer, der als Front-
mann der „Backstrikers“ in
der Region sehr bekannt ist
und zu denMitinitiatoren des
Crossover-Konzepts seit 2006
zählt.
Mit ihm wirken beim Kon-

zert mit „Wuthe & Faust“
(Maik Garthe und Jan Hampi-
cke), die Band „Airstrike“ mit
Flo Finger, der Singer-
Songwriter Magnus Ernst (be-
kannt von „Rathmann“), die
Sänger Christian Durstewitz,

jekt ermöglichen helfen“,
sagt er. zve

Info: Karten im Vorverkauf
für die beiden Konzerte
„Night of Songs 2024“ am
Freitag, 22. November, und
Samstag, 23. November, je-
weils ab 19.30 Uhr in der Kul-
turhalle Frankenberg gibt es
für 15 Euro (ermäßigt 10 Eu-
ro) in den Buchhandlungen
Hykel und Jakobi, dem Läd-
chen Geismarer Straße und
im Sekretariat der Edertal-
schule.

Raffaella Covelli, Anika Neu-
schäfer, Enis Citlak, Markus
Krämer, Thorsten Jech und
Marc Heimermann.
Viele helfende Hände im

Hintergrund sind bei der Or-
ganisation, Technik und Ca-
tering der „Night of Songs“
beteiligt. Kräftige Unterstüt-
zung gab es im Vorfeld von
Jürgen Merle, der wieder als
szenekundiger Moderator die
Konzerte begleiten wird und
Unterstützer gewann. „Wir
sind allen Sponsoren sehr
dankbar, die das Konzertpro-

Wenn sich Rock, Pop, Big Band und Sinfonieorchester treffen: Auf ihre Crossover-Konzerte „Night of Songs“ in der Kultur-
halle freuen sich hier bei einer Probe (vorne von links) Enise Citlak, Lena Vaupel, Thorsten Jech, Maik Garthe, Markus Krä-
mer, (hinten von links) Julio Noriega, Flo Finger, Michael Loewe, Johannes Glitsch, Martin Fischer, Matthze Maurer, Jürgen
Merle. FOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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Battenhausen wird 825
Festausschuss plant mehrere Veranstaltungen zum Jubiläum

Battenhausen – Der Hainaer
Ortsteil Battenhausen feiert
im kommenden Jahr sein
825-jähriges Bestehen mit
mehreren Veranstaltungen
über das Jahr verteilt.
Für die Organisation des Ju-

biläums hat sich in dem Kel-
lerwalddorf eigens ein Hei-
matverein gegründet, der
von Petra Schnellbächer ge-
führt wird. Sie steht auch an
der Spitze des Festausschus-
ses, der folgendes Programm
erarbeitet hat:

Auftakt: Eine Silvesterfeier
am 31. Dezember 2024 eröff-
net das Jubiläumsjahr 2025.

Grenzgang: Am 1. Mai folgt
Teil 1 einer Grenzwanderung
mit anschließendemgemütli-
chem Beisammensein. Am
29. Mai findet die 2. Grenz-
wanderung statt. Der Aus-
klang der beiden Grenzwan-
dertage ist jeweils am Bürger-
haus geplant. Alle Routen
werden von einem erfahre-
nen Battenhäuser Wander-
führer organisiert und durch-
geführt.

Jubiläumsfest: Der Festaus-
schuss plant für den 2. und 3.
August die eigentlich Jubilä-
umsfeier. Die Straße am
Sportplatz wird dann zur
Festtagsstraße erweitert. Der
Sportplatz und das Bürger-
haus werdenmit einbezogen.

2. August: Das Fest beginnt
am Samstag, 2. August, um
15 Uhr mit dem Generatio-
nen-Treffen, den Begegnun-
gen von ehemaligen und heu-
tigen Battenhäusern im Bür-
gerhaus bei Kaffee und Ku-
chen. Es folgen Darstellun-
gen von heimischen Künst-
lern und Gespräche über Ver-
gangenes. Umrahmt wird der
Tag von einer Bilderausstel-
lung zur Vergangenheit Bat-
tenhausens.
AmAbend findet die Kranz-

niederlegung mit Ehrengäs-
ten, dem Vorstand des Hei-
matvereines, allen befreun-
deten Vereinsvertretern und
der Bevölkerung an der Kir-
che in Battenhausen statt.
Anschließend beginnt eine
Open-Air-Veranstaltung beim
Bürgerhaus mit einer Band,

die für Tanzmusik und Unter-
haltung sorgt.

3. August: Am Sonntag, 3.
August, wird der Tag mit ei-
nem Gottesdienst auf dem
Sportplatz eingeleitet. Es
folgt im Anschluss eine offi-
zielle Eröffnung durch Bür-
germeister Alexander Köhler
auf der Festbühne.
Aussteller und Künstler,

die entlang der Festtagsstra-
ße am Sportplatz verteilt
sind, bieten ihre Attraktio-
nen an. Musikalisch um-
rahmt wird der Tag durch die
Auftritte des Posaunenchors
Dodenhausen, des Armsfel-
der Gesangsvereins, der Line-
Dancer-Gruppe von Batten-
hausen und weiteren ansässi-
gen Künstlern. Gründungs-
mitglieder des Heimatvereins

Battenhausen waren Anika
Ibelshäuser, Heiko Debus,
Sven Hofmeister, Tobias Möl-
ler, Florian Zilm, Rainer
Damm, Henry Vogt, Sarah
Vogt, Petra Schnellbächer.
Vorsitzende wurde Petra
Schnellbächer, 2. Vorsitzen-
der Rainer Damm, der bereits
maßgeblich an der Vorberei-
tung der 800-Jahr-Feier im
Jahr 2000 beteiligt war. Kas-
senwartin ist Anika Ibelshäu-
ser.
„Der Festausschuss ist ein

Projekt innerhalb des Verei-
nes und offen für alle Mitglie-
der, die sich daran beteiligen
möchten. Unser Verein be-
steht derzeit aus 44 Mitglie-
dern und wächst täglich“,
teilt die Vorsitzende mit.

nh/mab

In T-Shirts mit dem Festlogo weisen Aktive aus Battenhausen
auf das Jubiläumsjahr 2025 hin. Hinten von links: Heiko De-
bus, Tobias Möller, Rainer Damm, Anika Ibelshäuser, Hei-
matvereins- und Festausschussvorsitzende Petra Schnellbä-
cher, Florian Zilm, Joschua Rasch, Henry Vogt. Vorne von
links: Theresa Weber und Sarah Rasch. FOTO: HEIMATVEREIN/NH

Landfrauen erlebten Vorträge und Entspannung in Hardehausen
ihre Erlebnisse als Erntehelferin auf
dem 1730 Meter hoch gelegenen
Egghof in Südtirol berichtete Landwir-
tin Iris Buckert aus Fürstenberg. Unter
Anleitung von Gunhild Scholl fertigten
die Landfrauen „Klötzchendekoratio-
nen“ an. Das Bild zeigt die Frauen in
der Sporthalle Hardehausen. mjx FOTO: MJX

für den Alltag mit nach Hause“, berich-
tete Bezirksvorsitzende Gunhild Scholl.
So lernten die Frauen unter anderem
die alte Technik „Räuchern mit Heil-
kräutern“ kennen. „Das Verbrennen
von Kräutern gehört zu vielen alten
Traditionen unserer Welt“, vermittelte
Gesundheitscoach Irene Urich. Über

Das frühere Kloster Hardehausen bei
Warburg war das Ziel von 21 heimi-
schen Landfrauen aus verschiedenen
Ortsvereinen. Der Bezirkslandfrauen-
verein hatte zu einem Wochenende mit
Vorträgen, sportlicher Entspannung
und Faszientraining eingeladen. „Die
Landfrauen nahmen viele Anregungen

Landfrauen spenden für Petri-Kirche
Die Viermündener Landfrauen haben 400 Euro für die In-
standhaltung der Petri-Kirche gespendet. Im Bild (von links)
Nicole Wienbeck, Mara Neuschäfer und Christiane Holzapfel
bei der Übergabe des symbolischen Schecks an Pfarrer An-
dreas Reichwein und Karin Brosig vom Kirchenvorstand. Das
Geld stammt aus dem Erlös der Suppenküche, die die Land-
frauen nach dem Erntedankgottesdienst am 13. Oktober am
Dorfgemeinschaftshaus angeboten hatten. bs

FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Fotos für Social Media
Edersee-Talk in der Wandelhalle

An diesem Abend werden
Themen wie die Auswahl in-
teressanter Social-Media-In-
halte sowie die Produktion
passender Fotos im Fokus ste-
hen. Zu Gast sind Vertreter
der Werbeagentur think-
fox.marketingl. Um Anmel-
dung bis 22. November per
Mail an zoelzer@edersee.com
oder telefonisch unter Tel.
0 56 23/ 99 980 gebeten. nh/off

Bad Wildungen – Die Edersee
Marketing GmbH lädt alle
touristischen Leistungsträger
der Region zum nächsten
Edersee-Talk ein. Die Veran-
staltung findet am Mittwoch,
27. November, ab 17 Uhr in
derWandelhalle BadWildun-
gen statt. Das Thema: „Con-
tentproduktion für Social Me-
dia – Wie erstelle ich gute Fo-
tos?“

Wir für die Region: Verein löst sich auf
Hof. Beginn ist um 19 Uhr.
Einziger Tagesordnungs-
punkt ist die Auflösung des
2005 gegründeten Vereins,
teilt der Vorstand mit. bs

Frankenau – Der Frankenauer
Verein „Wir für die Region“
trifft sich am Donnerstag, 28.
November, zurMitgliederver-
sammlung im Waldecker

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10.00 - 18.00 & Sa: 10.00 - 14.00 Uhr
HAUSHALTSWAREN

Oberstraße 25
59964Medebach
Tel.: 02982 - 85 63

Kochkultur, Haushaltswaren, Tischambiente uvm.

TOTALAUSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE!
mindestens Viele hochwertige Markenprodukte:mindestensmindestens

20%
Grüner Preis = Endpreis

2020%%%%%%
auf alles

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Allendorf-Eder
• Burgwald
• Burgwald-Bottendorf
• Frankenberg
• Frankenberg-Haubern
• Frankenau-Altenlotheim
(jeweils Teilbezirke)
Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.die-zusteller.de
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Räuber Hotzenplotz in der Kulturhalle Battenfeld
Kuckucksbühne lädt zu Vorstellungen ein – Noch Karten für Samstagabend-Aufführung

sich gerade für den Samstag-
abend auch auf den Besuch
erwachsener Theaterfreun-
de, da die Vormittagsauffüh-
rungen hauptsächlich für die
heimischen Schulen und Kin-
dergärten geplant sind, aller-
dings sind auch hier erwach-
sene Zuschauer willkommen.
Erwachsene zahlen am

Samstag 8 Euro, Kinder an al-
len Tagen 5 Euro Eintritt. Ein-
trittskarten gibt es unter
theatergruppe.batten-
feld@gmail.com oder telefo-
nisch unter der Nummer
0 64 52/ 74 00 oder an der Ta-
ges- beziehungsweise an der
Abendkasse. mp

Battenfeld – Die Kuckucks-
bühne Battenfeld spielt vom
21. bis 23. November den
Räuber Hotzenplotz in der
Kulturhalle in Battenfeld. Am
Donnerstag und Freitag fin-
den jeweils zwei Aufführun-
gen um 10 Uhr und 14 Uhr
statt. Am Samstag findet
dann noch einmal eine Auf-
führung um 19 Uhr statt. Die
beiden Aufführungen um 10
Uhr sind nach Informationen
der Theatergruppe bereits
restlos ausverkauft.
Für die anderen Aufführun-

gen sind hingegen noch Kar-
ten vorhanden. Die Akteure
der Kuckucksbühne freuen

Das Stück vom Räuber Hotzenplotz führt die Kuckucksbühne Battenfeld in der Kulturhalle
Battenfeld auf. FOTO: MICHAEL PAULUS

Glasfaserausbau:
Goetel eröffnet

Infobüro im DGH
Haina/Kloster – Der Glasfaser-
ausbau der Firma Goetel in
Haina/Kloster läuft in den
Ortsteilen Battenhausen, Do-
denhausen, Haddenberg,
Hüttenrode, Löhlbach sowie
in dem Kernort Haina auf
Hochtouren. Für „einen opti-
malen Informationsfluss“ hat
Goetel über den gesamten
November ein Infobüro im
Dorfgemeinschaftshaus Hai-
na eingerichtet. Dort können
Bürger bis Ende November je-
den Dienstag und Freitag von
10 bis 16 Uhr das persönliche
Gespräch mit den Mitarbei-
tern von Goetel suchen, teilt
das Unternehmenmit. „Wäh-
rend des Glasfaserausbaus
stehen sowohl in den öffentli-
chen Straßen und Gehwegen
als auch auf den Privatgrund-
stücken viele Bauarbeiten
an“, erklärt Andreas Pioch,
Projektleiter Kommunalver-
trieb von der Goetel, „um
Verwirrungen und Missver-
ständnisse zu vermeiden,
wollen wir alle Schritte mög-
lichst transparent kommuni-
zieren.“ Nachzügler, die sich
bisher noch nicht für einen
Glasfaseranschluss entschie-
den haben, können sich in
dem Infobüro der Goetel um-
fassend beraten lassen.
Im Ortsteil Löhlbach seien

die Bauarbeiten zumGroßteil
abgeschlossen. Dort werden
laut Goetel die Glasfaser be-
reits in das Leerrohrsystem
eingeblasen und die Straßen
und Gehwege werden wieder
asphaltiert. Danach stehen in
Haddenberg und Hüttenrode
die Asphaltarbeiten an. Paral-
lel werden in Battenhausen,
Dodenhausen und dem Kern-
ort Haina die Hausanschlüsse
gebaut. nh/mab

Über Mobbing und Kindeswohl
„Frankenberg TV“ stellte in Osterfeld seinen neuen Film vor

Imbiss vorbereitet wurde, an-
geschlossen. Auch in diesen
Liedern ging es um Jugendli-
che und Kinder, die in aus-
weglosen Situationen durch
Mobbing und Anfeindungen
im Netz stecken. Für die Um-
setzung und die intensiven
Vorbereitungen beimDrehen
bedankte sich Regisseur Flori-
an Müller bei seinen Mitwir-
kenden, die mit viel Einsatz
und Ausdruck dem Film
nachhaltig Authentizität ver-
liehen. Nach dem Film gab es
Zeit für Dialoge zwischen Re-
gisseur, Darstellern und Besu-
chern des Filmabends, der
bei allen Beteiligten Anklang
fand. Regisseur Florian Mül-
ler plant bereits sein nächstes
Projekt. Die Dreharbeiten für
einen weiteren Film sollen
Anfang des kommenden Jah-
res beginnen. yoc

zum Suizid weiten sich aus.
Im Vorfeld hatten sich

auch zwei Deutsch-Rapper
unter dem Label LMG mit
zwei Liedern dem Abend, der
von vielen Helfern mit Ge-
tränken und einem kleinen

ternet, aber auch auf der Stra-
ße durch einen immer res-
pektloseren Umgang, leiden
immer mehr Kinder und Ju-
gendliche. Psychische Er-
krankungen wie Depressio-
nen und Angststörungen bis

Müller gespielten Film geht
es um das Thema Mobbing,
das unter den Kindern seit
der alltäglichen Verwendung
sozialer Medien im Alltag
deutlich zugenommen hat.
Durch Anfeindungen im In-

Osterfeld – Das Team um Flo-
rian Müller und Michael Na-
gel von „Frankenberg Eder
TV“ hat imDGHOsterfeld sei-
nen neuen Film „Mobbing
unter Kindern“ vorgestellt.
Rund 50 Besucher hatten sich
im Allendorfer Ortsteil Oster-
feld eingefunden, um das
neue Projekt von Regisseur
Florian Müller und seinem
Co-Produzenten Michael Na-
gel anzusehen. Bei „Franken-
berg TV“ arbeiten Menschen
mit und ohne Beeinträchti-
gung zusammen. In seiner
Begrüßungsrede würdigte
Ortsvorsteher Joachim Born
die Aktivitäten des Osterfel-
ders Florian Müller, die Born
schon lange Jahre verfolgt.
Der Ortsvorsteher lobte des-
sen Engagement. In dem von
Laienschauspielern aus dem
Freundeskreis von Florian

Bei der Premiere des neuen Films: Das Gruppenbild zeigt (hinten von links) die Darsteller
Christiane, Dennis, Bettina, Michael und Elke: Vorn von links Sonja, Michel und Regisseur
Florian Müller. FOTO: DETLEF GEORGI

Weihnachten voller Magie
im Gartencenter Meckelburg

Schöne Dekoideen auf Adventsmarkt

Das Gartencenter Me-
ckelburg lädt herzlich
zur Adventsausstellung
ein – für eine Weih-
nachtssaison voller
Magie und Inspirati-
on. In diesem Jahr
dominieren ele-
gante Farben wie
Schneeweiß und
sanfte Grüntöne,
die an einen Tan-
nenwald erinnern.
Die grüne Farbwelt
bringt die Natur in unser
Zuhause. Bäume aus Holz,
Glas und Metall, harmo-
nisch aufeinander abge-
stimmt, schaffen ein ein-
zigartiges Ambiente.

Ergänzt wird das Sorti-
ment durch edle Lichter-
häuser und mundgeblase-
ne Christbaumkugeln aus
Europa. Träume von wei-
ßer Weihnacht werden
wach. Einladende Licht-
häuser ziehen sich durch
alle Farbthemen – vor der
Haustür, auf der Fenster-
bank oder auf dem Ess-
tisch.

Voll im Trend sind Rot,
Weiß und Schwarz mit
goldenen Akzenten, das
einen Hauch von Glamour
zaubert. Klare Formen
und Streifenmuster ma-
chen die Dekoration au-
ßergewöhnlich, und die
Nussknacker sind ein styli-
scher Blickfang. Ein High-
light ist der Veggie-Baum
mit fantasievoll gestalte-

ten Anhängern
in Form von

Gemüse oder
kleinen Gar-
tenbewoh-
nern – fröhli-

che Hingucker
für jedes Weihnachtsfest.
Ein bisschen anders und
besonders kreativ, ein
Trendsetter! Einen Hauch
von Luxus zaubern sinnli-
che, dunkle Farben wie
lila, violett – sie haben et-
was Mystisches. Florale
Motive in Kombination
von Tischdecke, Serviet-
ten und Christbaumku-
geln runden dieses Thema
ab. Kurz: Im Gartencenter
Meckelburg kann man
sich in diesen Tagen von
liebevoll gestalteten Ar-
rangements inspirieren
lassen – für eine wunder-
volle Weihnachtszeit.

Der Adventmarkt ist zu-
sätzlich an den Sonnta-
gen, 17. November und
24. November, jeweils von
11 bis 17 Uhr, geöffnet.
Floristinnen im Garten-
center beraten gern bei
der Zusammenstellung
und Fertigung des indivi-
duellen Adventschmucks.

r

Im Trend:
der fröhlich
geschmückte
Veggie-Baum.
FOTO: MECKELBURG

ANZEIGE

Midi-
Weihnachtsstern
in leuchtendem Rot
statt 2,99

nur €2,49

am So., 17. Nov. 11-17 Uhram So., 17. Nov. 11-17 Uhr
Angebote gültig von 15.11.-19.11.2024Angebote gültig von 15.11.-19.11.2024

EinladungEinladung zumAdventsmarktzumAdventsmarkt

Sie finden uns in: Bad Arolsen-Mengeringhausen, Frankenberg, Korbach
und Bad Wildungen (Gartencenter Funkemühle) · www.gartencentermeckelburg.de

sen-Mengeringhausen Frankenberg Korbach
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Genießen Sie bei einem
entspanntenBummel

durch unser Gartencenter die
vorweihnachtliche
Atmosphäre.

Frische
Nordmann- oder
Nobilistanne
aus heimischen Wäldern

Bund nur €2,99
Grabschmuck
in Riesenauswahl
geschmackvoll dekoriert

ab €9,99

Vogelfutter
in großer Auswahl
z.B. Meisenknödel im 6-er
Pack oder 1 kg Streufutter

nur €1,49

Preisknüller

Orchideen
mit 2 Blütenrispen in
verschiedenen Farben
statt 12,99

nur €10,-

Christrosen
im 12cm Topf
winterhart, für den halbschatti-
gen Standort geeignet

nur €3,99
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Bildmotive aus allen Ortsteilen
Gemeinde Allendorf bietet wieder Heimatkalender an

Verkauft wird der Kalender
für 9 Euro pro Stück. Ver-
kaufsstellen sind die Gemein-
deverwaltung und die Post-
agentur, die Sparkassen-
zweigstelle und die Zweig-
stelle der Waldeck-Franken-
berger Bank in Allendorf. ed

Thomas Schmidt, Kathrin
Wenzel, der Gemeindever-
waltung und der Partner-
schaftsvereinigung Allen-
dorf. Im Kalender sind auch
die Termine der Schulferien
aufgeführt. 250 Kalender sind
aufgelegt worden.

Allendorf/Eder – Im Auftrag
des Gemeindevorstands wur-
de ein Heimatkalender in Al-
lendorf für das Jahr 2025 auf-
gelegt.
„Er eignet sich sowohl für

Einwohner als auch für Aus-
wärtige als Geschenk“, sagt
Arno Becker von der Gemein-
deverwaltung, der federfüh-
rend für die Gestaltung ver-
antwortlich war.
13 Bilder aus allen Ortstei-

len und aus der französi-
schen Partnergemeinde Bon-
neval wurden ausgewählt.
Das Titelblatt zeigt einen

Blick aus der Luft auf das Bat-
tenfelder Gewerbegebiet mit
daran anschließenden Teilen
des Kernorts Allendorf. Die
weiteren Fotos zeigen als Mo-
tive Plätze, Ortspartien, Ge-
bäude, Landschaftsbestand-
teile undmehr aus Allendorf,
Battenfeld, Rennertehausen,
Haine, Osterfeld, Bonneval,
Bromskirchen, Somplar und
Neuludwigsdorf.
Das Bildmaterial wurde ge-

liefert von Arno Becker, Ger-
traud Beier,Wolfgang Lassek,
Verena Lenz, Colin Rafelt,

Zeigen den neuen Heimatkalender: Bürgermeister Carsten
Schäfer (links) und Arno Becker, Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung. FOTO: ERWIN STRIEDER

Börse für
Modellbahnen

im Soldan-Forum
Frankenberg – Die Eisenbahn-
Freunde Lahntal veranstalten
wieder eine Modellbahn-Bör-
se in Frankenberg. Sie findet
am Sonntag, 17. November,
von 10 bis 16 Uhr im Philipp-
Soldan-Forum in Franken-
berg statt. Eintritt: 3 Euro pro
Person, Kinder unter 12 Jah-
ren sind frei.
Bei der Modellbahn-Börse

können Sammler, Modell-
bahn-Freunde und Modell-
bauer stöbern und Fahrzeu-
ge, Anhänger, Wagen sowie
jegliches Zubehör erwerben,
heißt es in der Ankündigung.
Tauschen, kaufen und ver-
kaufen sind möglich. Die
Händler bieten ein vielfälti-
ges Angebot an Raritäten so-
wie aktuelle Ware an.

Im Foyer werden die TT-
Modellbahn-Freunde Hessen
und die IG Modellbau aus
Stadtallendorf ihre Anlagen
präsentieren – mit Fahrbe-
trieb und Anregungen zum
Modellbau.
Dort und im Verkaufsraum

werden auch Fragen beant-
wortet, auch für Anfänger im
Modellbau. Auch kleinere Re-
paraturen sind vor Ort mög-
lich. nh/jpa

Anregungen
zum Modellbau

Diskussion zum
Wohle der Kinder

Veranstaltung am Samstag mit Ministerin
Familien begegneten jeden

Tag Herausforderungen, für
einige seien die Rahmenbe-
dingungen nicht immer ein-
fach. Umso wichtiger sei es,
dass Politik und Gesellschaft
anUnterstützungen für Fami-
lien, für das Kindeswohl, für
die Kinderrechte sowie für ei-
ne kinder- und familienge-
rechte Welt arbeiteten, heißt
es in der Ankündigung.
Der Kinderschutzbund

Frankenberg freue sich auf
viele Teilnehmer und rufe da-
zu auf, mitzudiskutieren.

nh/jpa

Frankenberg – Der Kinder-
schutzbund-Ortsverband
Frankenberg lädt zu der Ver-
anstaltung zum Thema „Zum
Wohle der Kinder – eine kin-
dergerechte Welt“ am Sams-
tag, 16. November, ab 14.30
Uhr im Sitzungssaal des his-
torischen Rathauses ein. Da-
ran nehmen die zuständige
Ministerin für Arbeit, Integra-
tion, Jugend und Soziales,
Heike Hofmann, sowie die
Landesbeauftragte für Beteili-
gung und Förderung von Kin-
dern und Jugendlichen, Miri-
am Zeleke, teil.

Benefizkonzert
am 21. November
nach Klinik-Brand
Birkenbringhausen – Der MGV
Birkenbringhausen lädt nach
dem Brand im Kreiskranken-
haus in Frankenberg zu ei-
nem Benefizkonzert am Don-
nerstag, 21. November, ab 19
Uhr in der Liebfrauenkirche
in Frankenberg ein. Spenden
für den Verein zur Förderung
des Kreiskrankenhauses sind
erwünscht.
Mitwirkende sind das

Blechbläsersextett der Evan-
gelischen Allianz Franken-
berg, der Frauenchor Canta-
bile Birkenbringhausen und
der gemischte Chor T(H)erz-
sprung Birkenbringhausen.

nh/jpa

Reise durch Welt der Musik
Kiwanis-Neujahrskonzert mit Johann-Strauß-Orchester

Frankenberg – Johann Strauß
(Sohn) hätte 2025 seinen 200.
Geburtstag gefeiert, der Kiwa-
nis-Club Ederbergland feiert
sein 25. Neujahrskonzert:
Diese beiden Jubiläen stehen
imMittelpunkt des Neujahrs-
konzerts am Freitag, 17. Janu-
ar, ab 19.30 Uhr im Franken-
berger Philipp-Soldan-Forum.
Der Ticketverkauf läuft be-

reits. Eintrittskarten zum
Preis von 35 Euro (Kategorie
1) oder 29 Euro (Kategorie 2)
gibt es in der Buchhandlung
Jakobi in Frankenberg oder
im Internet bei ADticket un-
ter „Neujahrskonzert Fran-
kenberg“. Solistin ist die So-
pranistin Christiane Linke.

Für das Johann-Strauß-Or-
chester Frankfurt ist es schon
das 16. Neujahrskonzert in

Frankenberg, ihr erstes ga-
ben die Musiker aus der
Main-Metropole bereits am

Main-Gebiet zusammen. Das
Orchester Frankfurt wurde
1986 vonGünther Gräf ins Le-
ben gerufen.
Mit dem Neujahrskonzert

und auch mit seinem weite-
ren kulturellen Angebot ver-
folgt der Kiwanis-Club Eder-
bergland insbesondere das
Ziel, Kinder aus der Region zu
unterstützen. „Wir bauen
den Kindern eine Brücke in
die Zukunft“, lautet das Mot-
to der Kiwanis. Zu den Projek-
ten des Clubs gehören unter
anderem die Förderung der
heimischen Schulchöre und
Schulorchester sowie Einzel-
förderungen bedürftiger Fa-
milien mit Kindern. mjx

16. Januar 2006.
Dermusikalische Leiter des

Johann-Strauß-Orchesters
Frankfurt ist der in Franken-
berg sehr beliebte Witolf
Werner. Der Orchesterleiter
wurde 2011 zum „Dirigenten
des Jahres“ gewählt und ist
seit 2014 der Leiter des Büh-
nenorchesters der Wiener
Staatsoper. In Frankenberg
will er die Besucher mit ei-
nem heiteren und besinnli-
chen Programm mit auf eine
Reise durch die Welt der Mu-
sik nehmen.
Das Johann-Strauß-Orches-

ter setzt sich vorwiegend aus
Musikerinnen und Musikern
der Opernhäuser im Rhein-

Johann-Strauß-Orchester Frankfurt: Zum Neujahrskonzert
des Kiwanis-Clubs Ederbergland gastieren die Musiker zum
16. Mal in Frankenberg. ARCHIVFOTO: GERHARD MEISER

Gemünden bereitet 775-Jahr-Feier vor
Ideenwerkstatt für Stadtrechte-Jubiläum trifft sich erstmals am 15. Januar

am 15. Januar können die
Teilnehmer nach den weite-
ren Angaben des Bürgermeis-
ters erste Verbindungen
knüpfen, „um sich später in
kleinen Arbeitsgruppen an
den Planungen für das Jubilä-
um zu beteiligen“. Die Stadt
hofft auf viele Ideengeber
und Unterstützer für die 775-
Jahr-Feier im Jahr 2028. jun

Ziel der Ideenwerkstatt ist
es laut Frank Gleim, Unter-
stützer für verschiedene The-
men rund umdas Stadtjubilä-
um zu gewinnen und Ideen
zu sammeln. Ob Themenfel-
der wie „Digitale Beteiligung
und Werbung“, „Vereine,
Soziales, Sport und Jugend“,
„Historisches“ oder „Veran-
staltungen“: Bei dem Treffen

laden. Es soll ein Fest von Bür-
gern für Bürger werden. Ver-
eine, Organisationen, Institu-
tionen, Kunst- und Kultur-
schaffende, Bürgerinnen und
Bürger sowie Mitarbeiter und
politische Gremien der Stadt
sind eingeladen, „ihre Köpfe
zusammenzustecken und
ihre Ideen für das Stadtjubi-
läum auszutauschen“.

schläge zum Stadtjubiläum
einbringen. Es sind keine
Grenzen gesetzt.“
„Geht nicht, gibt’s nicht“

lautet nach seinen Worten
die Devise für das erste Tref-
fen der Ideenwerkstatt, das
am Mittwoch, 15. Januar, ab
18 Uhr im Bürgerhaus in Ge-
münden stattfindet. Dazu
sind alle Interessierten einge-

Gemünden – Freunde feiern
Feste: Das ist der Wunsch für
das Jubiläum „775 Jahre
Stadtrechte der Stadt Gemün-
den“ im Jahr 2028. Dazu soll
es eine Ideenwerkstatt geben.
Bürgermeister Frank Gleim:
„Ob gerade erst sechs Monate
oder schon 60 Jahre in
Gemünden, jede und jeder
kann dabei frei heraus Vor-

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

23.11.SamstagSamstag

www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463

Prag zur Weihnachtszeit

29.11.-01.12.2024 2x Ü/HP .... 335,- €

Advent in Leipzig

30.11.-01.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Striezelmarkt in Dresden

02.12.-03.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Advent in Bamberg

04.12.-05.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Mittelalterliche Budenzauber in Hof

07.12.-08.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Weihnachtsmarkt in Lübeck

08.12.-10.12.2024 2x Ü/F ....... 299,- €

Christkindlmarkt in Nürnberg

09.12.-10.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Saarbrücker Christkl-Markt

11.12.-12.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Christkindlmarkt in Ingoldstadt

14.12.-15.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Vorweihnachtliches Erzgebirge

14.12.-15.12.2024 1x Ü/HP .... 199,- €

Striezelmarkt in Dresden

18.12.-19.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Advent in Straßburg

21.12.-22.12.2024 1x Ü/F ....... 176,- €

Adventsreisen 2024

Trümner Reisen Marburger Straße 7

35285 Gemünden an der Wohra

Informationen und Anmeldung

Tel.: 0 64 53 - 71 66
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Weihnachtsmärkte 2024

Erfurt, Wiesbaden, Münster, Mainz,

Schloß Bückeburg, Dortmund, Essen,

Heidelberg, ... und viele mehr

Silvester 2024 / 2025

Jahreswechsel im Bregenzer Wald

28.12.-02.01.2025 5x Ü/HP .. 915,- €

*

Reisen 2025

Berlin - Grüne Woche

18.01.-19.01.2025 1x Ü/F 179,- €

24.01.-26.01.2025 2x Ü/F 279,- €

25.01.-26.01.2025 1x Ü/F 179,- €

HOLIDAY on Ice in Frankfurt

11.01.2025 ............................ ab 72,- €

12.01.2025 ............................ ab 72,- €

CAVALLUNA-Show in Frankfurt

02.03.2025 ............................. ab 85,- €



Autohaus Hoffmann

BLACK
DEALS
Bis zum 13.12.2024 sparen Sie bei
Kauf, Leasing oder Finanzierung
eines sofort, verfügbaren Neuwagens
der Marke Volkswagen so richtig!

Über 100 hochwertige VW Neuwagen
zu attraktiven Preisen warten auf Sie!
Jetzt einsteigen & losfahren!

VW Polo Life 1.0 l, 59 kW (80PS), 5-Gang
Lackierung: Pure White

Energieverbrauch (kombiniert): 5,3 l/100 km;
CO2-Emissionen (kombiniert) 121 g/km; CO2-
Klasse: D.

Ausstattung: Vordersitze beheizbar, Licht- und Sicht-Pa-
ket inkl. „Light Assist“, Multifunktionslenkrad in Leder,
LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, DAB+, Bluetooth-Frei-
sprech., App Connect uvm.

Privatleasingbeispiel:
Sonderzahlung 990,- €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Laufzeit 48 Monate
monatliche Leasingrate 155,- €

VW T-Roc Life 1.0 l TSI OPF, 85 kW (116 PS) 6-Gang
Lackierung: Ascotgrau

Energieverbrauch (kombiniert): 5,8 l/100 km;
CO2-Emissionen (kombiniert) 131 g/km; CO2-
Klasse: D.

Ausstattung: Telefonschnittstelle, induktive Ladefunk-
tion, App Connect, DAB+, LED-Rückleuchten dunkelrot,
LED-Scheinwerfer, LMR 16“, „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe,
Klima uvm.

Privatleasingbeispiel:
Sonderzahlung 990,- €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Laufzeit 48 Monate
monatliche Leasingrate 199,- €

VW Golf Life 1.5 l TSI OPF, 85 kW (116 PS) 6-Gang
Lackierung: Mondsteingrau

Energieverbrauch (kombiniert): 5,0 l/100 km;
CO2-Emissionen (kombiniert) 127 g/km; CO2-
Klasse: D.

Ausstattung: Anhängevorrichtung anklappbar, abgedun-
kelte Scheiben, Klima Air Care 3-Zonen, Assistenzpaket,
LMR 17“, Licht- & Sichtpaket, Panorama-Schiebedach,
Winterpaket, LED-Scheinwerfer uvm.

Privatleasingbeispiel:
Sonderzahlung 990,- €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Laufzeit 48 Monate
monatliche Leasingrate 240,- €

24x Golf

30x T-Roc

26x Polo

199,- €
/ Monat

155,- €
/ Monat

240,- €
/ Monat

ab

ab

ab

Alle Deals online & vor Ort
bei Ihrem Autohaus Hoffmann

www.friedrich-hoffmann.de

FRIEDRICH HOFFMANN GMBH & CO. KG
Am Gelben Berg . 59846 Sundern . Tel. 02933 9768-30
Warsteiner Str. 50 . 59872 Meschede . Tel. 0291 9966-0
Wickersdorfer Ring 6 . 35099 Bottendorf . Tel. 06451 23020-30
Remmeswiese 24 . 59955 Winterberg . Tel. 02981 9207-0

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.
Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot inkl. Überführungskosten und zzgl. Zulassungskosten, gültig solange der Vorrat reicht, spätestens bis zum 13.12.2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Abbildungen enthalten Sonderausstattung. Weitere Informationen bei Ihrem Volkswagen Verkaufsberater im Autohaus Hoffmann.

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne Ihren
persönlichen Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment und
langjährige Erfahrung

www.liss-bett.de

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a
35066 Frankenberg

06451 7176565
Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

Jetzt NEU
auf 900 m2

LOKALES

Vereine erhalten Geld
für die Digitalisierung
30 000 Euro vom Land für vier Vereine

„Die Notwendigkeit der Di-
gitalisierung macht auch vor
dem Ehrenamt nicht Halt. In
vielen Bereichen können
Techniken und Anwendungs-
lösungen das Miteinander er-
leichtern. Mit unserem För-
derprogramm wollen wir ei-
nen Beitrag leisten, die Orga-
nisationen hierbei zu unter-
stützen“, sagte Digitalminis-
terin Kristina Sinemus.

Das Förderprogramm „Eh-
renamt digitalisiert!“ wurde
2020 im Digitalministerium
initiiert, um den digitalen
Wandel in ehrenamtlichen
Organisationen, insbesonde-
re im Bereich der internen
Verwaltung, zu unterstützen.
Seitdem haben mehr als 800
gemeinnützige Institutionen
zwischen 5000 und 15 000
Euro erhalten, heißt es in der
Mitteilung. Im Landeshaus-
halt stehen in diesem Jahr 1,5
Millionen Euro dafür zur Ver-
fügung. nh/jpa

Waldeck-Frankenberg – Mehr
als 150 gemeinnützige Orga-
nisationen in Hessen haben
in diesem Jahr Geld aus dem
Förderprogramm „Ehrenamt
digitalisiert!“ des Landes Hes-
sen erhalten.
Sie werden mit dem Geld

unter anderemdie Vorstands-
arbeit mit Hilfe von Soft- und
Hardware professionalisie-
ren, um die Vereinsarbeit ef-
fektiver und einfacher zu ge-
stalten, teilte das Digitalmi-
nisteriummit.
Zu den geförderten gehö-

ren auch vier Vereine aus
Waldeck-Frankenberg mit ei-
ner Gesamtsumme von
30 931 Euro:

SV Blau-Weiß Willersdorf:
6930 Euro.

THW-Jugend-Frankenberg:
6521 Euro.

Feuerwehr Massenhausen:
10 497 Euro.

Turnverein Marienhagen:
6983 Euro.

Seniorenbeirat mit neuem Vorstand
Rainer Wisker zum Vorsitzenden gewählt

Die ehrenamtlichen Mit-
glieder werden durch den
Magistrat für die Dauer ei-
ner Legislaturperiode be-
stellt. nh/off

der Kirchen und Senioren-
heime, des DRK und der im
Parlament vertretenen Par-
teien und Wählergruppen
zusammen.

meisterin Barbara Eckes. Sie
dankte allen Mitgliedern des
Beirats für ihr wichtiges Eh-
renamt. „Der neu gewählte
Vorstand bringt mit seiner
Erfahrung und seinem Enga-
gement eine starke Stimme
für die Belange unserer Se-
niorinnen und Senioren
ein“, sagte Eckes. „Gemein-
sam gestalten Sie eine Zu-
kunft, in der die Erfahrung
der Älteren zählt.“
Der Seniorenbeirat ist An-

sprechpartner für alle älte-
ren Bürger der Kernstadt
Frankenberg und der Stadt-
teile und vertritt deren An-
liegen gegenüber der Ver-
waltung. Er setzt sich aus je
einem gewählten Vertreter
der Seniorenclubs der Stadt,

Frankenberg – Der Senioren-
beirat der Stadt Frankenberg
hat im Beisein von Bürger-
meisterin Barbara Eckes ei-
nen neuen geschäftsführen-
den Vorstand gewählt. Neu-
er Vorsitzender ist Rainer
Wisker vom Seniorenclub
Röddenau. Zur stellvertreten-
den Vorsitzenden wurde Lilo
Dirmeier gewählt, die im Bei-
rat den Sozialverband VdK
vertritt. DRK-Vertreterin Re-
gine Frese ist zukünftig
Schriftführerin, als ihr Stell-
vertreter wurde Horst Knecht
gewählt, der die CDU reprä-
sentiert.
„Herzlichen Glückwunsch

an den Vorstand, ich freue
mich auf eine gute Zusam-
menarbeit“, sagte Bürger-

Den neuen Vorsitzenden des Seniorenbeirats – (vorne von
links) Lilo Dirmeier und Rainer Wisker – gratulierte Bürger-
meisterin Barbara Eckes (vorne rechts). FOTO: STADT FRANKENBERG/NH

Fesselnd und voller Denkanstöße
Nach Buchmesse: Bücher aus Italien vorgestellt

Geschichte kann man sich
nicht lösen, ich konnte das
Buch nicht aus den Händen
legen“, sagte Bottazzi. Es sei
unbedingt empfehlenswert.
Mit „Herzlandschaft“ von

Juliane Ziegler und „All’italia-
na“ von Petra Reski legte sie
den Zuhörern auch zwei
Sachbücher ans Herz, die auf
teils brillante, teils lakoni-
sche oder auch witzigeWeise
deren Kenntnisse über das
Sehnsuchtsland Italien erwei-
tern würden. „Bücher sind
wie Flügel, die einem beim
Fliegen helfen“, meinte Bot-
tazzi abschließend, und die-
ser Äußerung widersprach
niemand. zmm

„Endlich das ganze Leben“
ist der Debütroman von Ro-
berta Recchia. „Von dieser

Di Fulvio, das eindeutige Lieb-
lingsbuch der 56-Jährigen, ist
eine ergreifende Liebesge-
schichte mit Fallstricken und
Hindernissen. „Es ist fes-
selnd, spannend und voller
Denkanstöße, ich kann es Ih-
nen wärmstens empfehlen.“,
so Bottazzi.
Bei „Die kleine Werkstatt

der geretteten Dinge“ von Lo-
renza Gentile geht es um die
Suche nach dem eigenen
Glück, während „Ich bleibe
hier“ von Marco Balzano eine
Familiengeschichte im Südti-
rol zurzeit des Faschismus
zum Inhalt hat. Bleiben oder
gehen – das ist hier das Di-
lemma der Protagonistin.

Frankenberg – Im Nachklang
der Frankfurter Buchmesse
mit dem Ehrengast Italien
präsentierte Dr. Natasa Bot-
tazzi, Lehrerin an der Grund-
schule Battenberg, in der
Frankenberger Buchhand-
lung Jakobi einige Neuer-
scheinungen des Gastlandes,
von denen sie persönlich be-
sonders beeindruckt war.
Bottazzi, Kind eines venezia-
nischen Vaters und einer
deutschen Mutter, wuchs in
Neapel und auf Sardinien auf
und beherrscht sowohl die
deutsche als auch die italieni-
sche Sprache perfekt.
„Das Mädchen, das den

Himmel berührte“ von Luca

„Bücher geben Denkanstö-
ße“: Italien-Kennerin Natasa
Bottazzi und Buchhändlerin
Inge Jakobi. FOTO: MARISE MONIAC
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Oh, du Süße!
Sieben Tipps für gesünderes Schlemmen in der Adventszeit

Cremesuppe“, sagt Daniela
Krehl. „Er liefert Bitterstoffe
und sättigt, ohne zu belas-
ten.“
Riedls Tipp für die Haupt-

speise: den Teller mit viel Ge-
müse, allen voran Rotkohl
füllen. „Rotkohl ist ein echtes
Superfood – entzündungs-
hemmend, blutdrucksen-
kend und gut fürs Herz“, sagt
Riedl. Vom Festtagsbraten
sollte man ein kleines Stück
wählen.
Fettarm muss es beim

Weihnachtsessen nicht zwin-
gend zugehen. „Fett ist ein
wichtiger Geschmacksträger
und sorgt für Sättigung“, so
der Ernährungsmediziner.
Vor allem pflanzliche Fette
seien gesund.
Als Nachtisch passt der

klassische Bratapfel. Mit
frisch gemahlenen Nüssen
und nicht zu viel Vanillesoße
liefert er Vitamine und Bal-
laststoffe. Auch hier gilt:
Selbstgemacht ist am besten,
denn so weiß man genau,
was drinsteckt.

Tipp 6: Bewegung bereitet
ein gutes Bauchgefühl
Schmuddelwetter lädt

nicht gerade dazu ein, nach
draußen zu gehen. Doch Be-
wegung ist unverzichtbar.
Nicht nur, um Kalorien zu
verbrennen und das Völlege-
fühl zu lindern, sondern
auch, um Glückshormone
auszuschütten. „Vor allem in
Gemeinschaft macht Bewe-
gung Spaß“, sagt Matthias
Riedl. Und sie lenkt vom Na-
schen ab.
Wer sich für einen Spazier-

gang nur schwer motivieren
kann, sollte sich ein konkre-
tes Ziel aussuchen: ein Café,
die Bowlinghalle, das Fitness-
studio. Und auch feste Verab-
redungen und Termine erhö-
hen die Motivation. Falls das
Wetter wirklich so ungemüt-
lich ist, dass man nicht vor
die Tür gehen mag: die
schönsten Weihnachtshits
auflegen und zu Hause los-
tanzen.

Tipp 7: Pflegen Sie gesunde
Ernährungsroutinen abseits
des Schlemmens
Die Experten raten in der

Vorweihnachtszeit: Essen Sie
sich zu den Hauptmahlzeiten
satt, achten Sie auf ausrei-
chend Protein und Gemüse,
lassen Sie das Frühstück
nicht ausfallen. Schokolade,
Kekse und Co. verstaut man
am besten außer Sichtweite.
Wenn schon Naschen,

dann am besten direkt nach
dem Mittagsessen. „Das ver-
hindert, dass der Blutzucker-
und damit auch der Insulin-
spiegel hoch bleibt“, sagt
Matthias Riedl. Das Problem
daran: Insulin hilft dem Kör-
per, Fett einzuspeichern.
Wasman sich in dieser Zeit

auch klarmachen darf: „Ge-
sunde Ernährung macht
Spaß. Verzicht ist gar nicht
nötig“, sagt Matthias Riedl.
Was niemals funktionieren
kann, ist sich etwas zu verbie-
ten, ohne befriedigenden Er-
satz zu schaffen. Daher rät er:
„Bieten Sie sich kulinarisch
etwas an.“ Das kann ein be-
sonderer Tee sein, frisches
Obst oder Nüsse zum Selber-
knacken.
Und:Man nimmt nicht zwi-

schen Weihnachten und Sil-
vester zu, sondern zwischen
Silvester und Weihnachten.
Ein paar wenige Tage über
den Stränge zu schlagen, fällt
sprichwörtlich nicht ins Ge-
wicht. tmn

lässt sich der Zuckeranteil im
Rezept um 20 Prozent redu-
zieren, ohne dass die Plätz-
chen an Geschmack einbü-
ßen.“ Zuckerersatzstoffe wie
Kokosblütenzucker oder Aga-
vendicksaft sind dagegen kei-
ne sinnvolle Alternative. „Zu-
cker bleibt Zucker“, sagt Mat-
thias Riedl.
Wem die Zeit zum Selber-

backen fehlt, für den ist laut
dem Ernährungsmediziner
Marzipan zum Naschen eine
gute Wahl: „Und zwar mit 57
Prozent Mandelanteil.“ Seine
Faustregel: Je stärker ein Pro-
dukt verarbeitet ist, je mehr
Zucker und Farbstoffe es ent-
hält, desto weniger gehört es
auf den bunten Teller. Daher:
„Lieber wenig, aber hochwer-
tige Confiserieprodukte kau-
fen als Massenware.“

Tipp 4: Machen Sie Winter-
gewürze zu Ihren Verbünde-
ten
Zimt, Kardamom, Nelken

und Co. gehören in die Weih-
nachtszeit. Ihre gesundheits-
fördernde Wirkung kann
man sich zunutze machen.
Ein Beispiel: „Zimt hilft,

den Heißhunger auf Süßes zu
reduzieren“, sagt Daniela
Krehl. Und:Wer sich eine hei-
ße Schokolade anrührt, kann
einfach eine Prise davon in
die Milch geben, dann fällt
gar nicht auf, wenn am Ende
etwas weniger Schokolade
im Becher ist. Und damit
auch etwas weniger Zucker.
Echte Vanille setzt Glücks-

hormone frei, Kardamom ist
gut für die Verdauung und
Gewürznelken haben ent-
zündungshemmende Eigen-
schaften. Frisch gemahlen
sind sie besonders aroma-
tisch und wohltuend.

Tipp 5: Bauen Sie viel Gemü-
se ins Festmenü ein
Ein Festessen soll Genuss

bereiten, viele (Kindheits-)Er-
innerungen und Traditionen
hängen daran. Doch es gibt
Stellschrauben, an denen wir
drehen können, damit das
Menü etwas leichter wird:
Vorspeise, Beilage und Des-
sert.
„Ein Salat als Vorspeise ist

eine leichte Alternative zur

Fettgebackenes und Zu-
ckerhaltiges meidet man bes-
ser – oder gönnt sich nur eine
kleine Portion. Dem zu wi-
derstehen ist einfacher,
wennman vor dem Losgehen
einen Apfel oder Orange isst.
Das versorgt den Körper mit
Vitaminen und Ballaststof-
fen.

Tipp 2: Bei Glühwein und Co.
gilt: am besten selbstgemacht
Ob auf dem Weihnachts-

markt oder im Garten mit
Freundinnen und Freunden:
Adventszeit ist Glühweinzeit.
Nur enthält der neben Alko-
hol viel Zucker – eine fatale
Kombi, warnt Ernährungs-
mediziner Matthias Riedl.
Nicht nur, dass pro Becher

schnell 250 Kalorien zusam-
menkommen, etwa so viel
wie in einer halben Tafel
Schokolade. Laut der Deut-
schen Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) gibt es keine un-
bedenkliche Alkoholmenge.
„Auch Zucker ist neuroto-
xisch und fördert nach neue-
ren Studien Demenz“, sagt
Riedl. Besonders ungesund
sind übrigens fetthaltige, sü-
ße Alkoholgetränke wie Eier-
punsch oder Sahnelikör. „Da
kommen neben Kalorien und
Zucker noch viele Zusatzstof-
fe dazu.“
Wer sich das gönnen will,

sollte das in Maßen tun. Und
es gilt: Wenn schon bewusst
beschwipst, dann am besten
selbstgemacht. So kann man
die Zuckermenge steuern
und frische Gewürze dazuge-
ben.
Klasse statt Masse gilt auch

für den Wein beim Festessen
oder der Weihnachtsfeier:
„Nicht nachschenken, viel
Wasser dazu und statt Ver-
dauungsschnaps lieber Fen-
chel- oder Kamillentee anbie-
ten – das hilft dem Magen
besser“, sagt Matthias Riedl.

Tipp 3: Machen Sie Plätz-
chen mit kleinen Tricks gesün-
der
Plätzchen werden nähr-

stoffreicher, wennman einen
Teil des Weißmehls durch
Vollkorn-, Hafer-, Lupinen-
oder Mandelmehl ersetzt,
sagt Daniela Krehl. „Zudem

zusatz aus und schmecken
herrlich nussig.“Maronen lie-
fern außerdem B-Vitamine
und Mineralstoffe wie Kali-
um.

Für den kleinen Snackhun-
ger empfiehlt sie heiße Maro-
nen: „Sie haben weniger Ka-
lorien als gebrannte Man-
deln, kommen ohne Zucker-

AufdemWeihnachtsmarkt
gibt’s Glühwein, im Büro
Plätzchen und hinter der
Adventskalender-Tür Scho-
kolade: Das darf man sich
gönnen. Einige gesunde
Routinen tun in dieser Zeit
aber gut. Ein Überblick.

Die Advents- und Feiertags-
zeit bringt verführerische Ka-
lorienbomben. Die gute
Nachricht: Die müssen wir
uns gar nicht verbieten. Vor
allem dann nicht, wenn wir
clevere Entscheidungen tref-
fen, ein paar gesunde Routi-
nen einbauen und bewusst
genießen. Expertentipps im
Überblick:

Tipp 1: Weihnachtsmarkt:
Setzen Sie auf nährstoffreiche
Sattmacher
Ein Bummel über den

Weihnachtsmarkt gehört zur
Adventszeit dazu. Der Buden-
zauber, die Düfte, der Lichter-
glanz: Schlemmen muss hier
sein, keine Frage. Aber was,
wenn man eine etwas gesün-
dere Entscheidung treffen
möchte?
Daniela Krehl von der Ver-

braucherzentrale Bayern hat
da konkrete Vorschläge: „Ei-
ne Champignonpfanne ist
der ideale Sattmacher“, sagt
die Ernährungsexpertin. „Pil-
ze bleiben lange im Magen,
enthalten Eiweiß und wenig
Kohlenhydrate.“

In Maßen: Glühwein enthält viel Zucker und Alkohol. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Die besinnlichste Zeit des Jahres
steht vor der Tür, und wir freuen uns,
Euch auch in diesem Jahr zu unserem
Weihnachtsevent einzuladen! Kommt
vorbei, stöbert durch die Ausstellung
und lasst Euch von unserer winter-
lichen Stimmung inspirieren. Es er-
wartet Euch eine festliche Atmosphäre,
heißer Glühwein und die perfekte
Gelegenheit, besondere Geschenke zu
entdecken. Wir freuen uns auf einen
wundervollen Abend mit Euch!

Auestraße 12 • 35066 Frankenberg
www.fingerhome.de

Reguläre Öffnungszeiten:
Mo–Mi: 9–12 Uhr, 14–17 Uhr
Do: 9–12 Uhr, 14–19 Uhr
Fr: 9–17 Uhr

am 22.11.24 von 16 bis 21 Uhr

Unser Weihnachtsevent

im

Alle Jahre wieder!



MUSTERKÜCHEN
20 FREIGEPLANTE KUNDENKÜCH

+
HEN 35037 - Marburg

35039 - Marburg
35041 - Marburg
35043 - Marburg
35075 - Gladenbach
35080 - Bad Endbach
35088 - Battenberg
35099 - Burgwald
35102 - Lohra
35119 - Rosenthal
35104 - Lichtenfels
35110 - Frankenau
35096 - Weimar
35274 - Kirchhain
35279 - Neustadt
35043 - Marburg
35085 - Ebsdorfergrund
35216 - Biedenkopf
35112 - Fronhausen
35117 - Münchhausen
35114 - Haina
35260 - Stadtallendorf

BEZIRKE FÜR
REGIONAL-
RABATT:

einen Regional-Rabatt bei der Industrie aushandeln. Aufgrund der großen Bestellung an neuen Küchen für die
Ausstellung, PROFITIEREN AUCH 20 FREIGEPLANTE KUNDENKÜCHEN VON DEM RABATT ( 50% + 10%
REGIONALRABATT). Aber nur in den 3 Tagen! Dabei sind unsere großen Markenhersteller wie Nobilia, Nolte,
Pino, Impuls uvm. Die Lieferung kann auch erst bis DEZEMBER 2025 erfolgen, OHNE PREISERHÖHUNG.

Viele unserer Küchen der großen Hersteller,
sind sogar noch vor Weihnachten lieferbar.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
_____________
Ihr Vertreter der Industrie Lorenz Allgäuer

21.-23.11.2024

RUNDUM SORGLOS PAKET
DEMONTAGE UND
ENTSORGUNG

KUNDEN-
MIETFAHRZEUG BEST-PREIS

GARANTIE

KÜCHENPLANUNG LIEFERSERVICE FINANZKAUF BERATUNG

GARANTIE MONTAGE

RÄUMUNGSVERKAUF

INANZKAUF

ZUSÄTZLICH
REGIONAL-RABATT!

REDUZIERT!

KÜCHEN
MÜSSEN
RAUS!40

ÜBER

DA NUR EINE BEGRENZTE TERMINANZAHL ZUR VERFÜGUNG
STEHT, SICHERN SIE SICH JETZT VORAB EINEN TERMIN:

06421-98 51 67
BITTE BRINGEN SIE IHRE
KÜCHENMASSE BEI DER
BERATUNG DIREKT MIT.i

50%
*

10%
*

bis zu

Als langjähriger Großkunde konnten wir für die befristete Zeit vom:

* nur gültig für Neuaufträge im Aktionszeitraum 21.-23.11.2024
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12.99
14.99

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hofbräuhaus
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €1 l 2,12 €

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

!!DieDie
KleineKleine

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
-28%

Rapp‘s
Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,29 €

2.29
2.59

skull liquid Water
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,568 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1.29

g

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
-24%

Domkellerstolz
Weißwein, Rotwein,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,69 €

1.69
ProbierProbierpreispreis!!

+ 1
Filzträger-
Tasche

GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

13.99
ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

6.79

7.99
ANGEBOT

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

1 l = 0,83 €9.99**
App10.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze
Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75 l -Fla h
1 l = 3,99

n

asche,
€

2.99
ANGEBOT

WIR
etburger
ualitätswein,
verse Sorten,
75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Rie
Qu
div
0,7
1

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Pfalz

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Torre
Galasso
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

-20%

Tullamore
Dew
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 19,99 €

1 l = 19,27 €13.49**
App13.99

+ 1 Flasche
Schweppes
American

Ginger-Ale 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

GRAT

-24%

5.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

St. Bonifatiu
Winterbier

Märzen,
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 4,50 € Pfand

1 l = 1,20 €

11.99
-20%

us

l,
d,

BrauspezialitätBrauspezialität
Neu im SortimentNeu im Sortiment !!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.11. – 16.11.2024

12.49
-26%

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack

Pülleken Helles
ATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

and 0,48 €

Pülleke
GRA
zzgl. Pfa

Im Wert von 4,99 €

Schneider
Aventinus
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

Mönchshof
Bockbier*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

3.99
4.49

Weißenoher Bonato
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

or

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

BockbierBockbier

TraditionTradition
trifft auftrifft auf
GeschmackGeschmack

LOKALES

„Platteputzer“ haben
Beleuchtung kontrolliert

Einsatz im Turm der Kilianskirche
Deutsche Mark. Die Initiato-
ren wollten damals den Auf-
gang für die Korbacher
„Weihnachtsfreunde“ anHei-
ligabend und Weihnachten
sowie für die „Barbaristen“
leichter machen, die am Neu-
jahrstag aus allen Rohren
vom Kiliansturm aus feuern.
Die Korbacher Kirchenge-
meinde stimmte zu, seitdem
überwachen die Korbacher
„Platteputzer“ jedes Jahr aufs
Neue, ob die Beleuchtung
noch instand ist.
Von den Initiatoren im Jah-

re 1983 war als Einziger Ver-
treter von damals noch Fried-
helm Göbel bei der diesjähri-
gen Aktion vor Ort. Er freute
sich, dass die Zukunft der Be-
leuchtung durch viele junge
Engagierte sichergestellt sei.
Im Gasthaus „Zur Waage“
klang der nachmittägliche
Einsatz dann in gemütlicher
Runde aus. red

Korbach – Zum 41. „Platteput-
zen“ haben sich Mitglieder
und Freunde der Schützengil-
de 1377 Korbach am vergan-
genen Samstag getroffen.
Wie in jedem Jahr kontrol-
lierten sie gemeinsam, ob die
Beleuchtung im Turm der Ki-
lianskirche noch an allen
Stellen funktioniert.
Kein ganz leichtes Unter-

fangen, da die Stufen im Kili-
ansturm eng sind und die
Lampen dort teilweise hoch
hängen. Nichtsdestotrotz
schafften es die „Platteput-
zer“ auch diesmal ganz bis
nach oben in den Umgang
und verewigten sich dort mit
einer Namensliste.
Vor 41 Jahren hatten 12

Mitglieder der Korbacher
Schützengilde um Elektro-
meister Wilfried Schmitz das
Projekt „Platteputzen“ ange-
stoßen. Der Wert des Einsat-
zes betrug damals: 6500

Alle Lampen an: Mitglieder und Freunde der Korbacher
Schützengilde haben sich wieder zum „Platteputzen“ im
Turm der Kilianskirche getroffen. FOTO: SCHÜTZENGILDE KORBACH/PR

Kowalskis Fotos
werden versteigert

Auktion für guten Zweck im Museum
Waldeck gehen. Die Anfangs-
gebote der Bilder ohne Rah-
men liegen je nach Größe
zwischen 15 und 30 Euro. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer verhindert ist,
aber mitbieten möchte, kann
im Vorfeld im Museum ein
Höchstangebot für ein Bild
abgeben.
Schloss Waldeck oder der

Edersee bei Gewitter oder im
schönsten Abendlicht, ganz
ruhig oder mit lebhaften Tie-
ren: Heinrich Kowalskis Foto-
grafien bieten viele Motive
aus der Region. Sein Hobby
führte ihn bereits zu interna-
tionalen Workshops und Fo-
toprojekten. red/wf

Korbach – 90 großformatige
Fotografien, in denen Hein-
rich Kowalski Landschaften
und Stimmungen aus der Re-
gion eingefangen hat, wer-
den seit August in der Aus-
stellung „Impressionen aus
Waldeck“ im Wolfgang-Bon-
hage-Museum Korbach ge-
zeigt. Zum Abschluss werden
diese am Sonntag, 17. No-
vember, um 16.30 Uhr im
Museum versteigert. Ab 16
Uhr können Interessierte die
Fotografien in der Ausstel-
lung noch einmal kostenfrei
begutachten.
Der Erlös wird für einen gu-

ten Zweck genutzt: Die Spen-
de wird an die Lebenshilfe

„Impressionen aus Waldeck“ zeigte die Ausstellung von
Heinrich Kowalski (rechts, mit Museumsleiter Dr. Arnulf
Scriba). Die Bilder werden versteigert. ARCHIVFOTO: FIGGE
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Knifflige Szene gleich zum Start
Schiedsrichter-Aktionstag: Sebastian Wack leitet A-Liga-Spiel

Birkenbringhausen – Wie
schwer der Job als Fußball-
schiedsrichter ist, erfuhr Se-
bastian Wack, eigentlich Tor-
hüter der SG Oberes Edertal,
vergangenen Sonntag am ei-
genen Leib. Bei der „BeThe-
Ref“-Aktion (Sei der Schieds-
richter) leitete er zusammen
mit dem Hessenliga-Schieds-
richter Steffen Rabe die A-Li-
ga-Partie zwischen der SG Bir-
kenbringhausen/Haine und
der SG Ernsthausen/Münch-
hausen. In der zweiten Halb-
zeit lag die Verantwortung in
Wacks Händen – und gleich
zu Beginn ging es hoch her.
Was war passiert? Die

Hausherren kamen in der 46.
Minute beim Spielstand von
0:2 über die rechte Seite zu ei-
nem Angriff. Nach einemwil-
den Ballwechsel im Torraum
klärte ein Spieler der SG
Ernsthausen/Münchhausen
den Ball mit der Hand von
der Linie. Rote Karte und Elf-
meter? Nicht ganz, denn im
nächsten Moment setzte
Birkenbringhausens Jakob
Bondar nach, Ernsthausen
Keeper Tim Theis klärte den
Ball – wohl hinter der Linie,
wie es Rabe undWack sahen.
„Sebastian hat mir seine
Wahrnehmung geschildert.
Wir waren uns sofort einig“,
so Rabe.
Der Unmut der Gäste wur-

de noch größer, denn sie wa-
ren unmittelbar nach Theis’
vermeintlicher Rettungstat
auf dem Weg, einen Konter
einzuleiten. Nach kurzer Ver-

zögerung ertönte jedoch
Wacks Pfiff zur Torentschei-
dung – und es ging hoch her
auf dem Sportplatz. Ernst-
hausens Trainer Michael
Mohr beschwerte sich laut-
stark und betrat das Spiel-
feld, Rabe musste eingreifen
und die Situation beruhigen.
„Michael schätze ich sehr,
aber im Spiel brannten ihm
wohl kurz die Sicherungen
durch. Da musste ich ihn ein
bisschen auf den Boden der
Tatsachen zurückholen“,

kommentierte der 43-jährige
Schiedsrichter die Szene, der
Wack für seine „hervorragen-
de Spielleitung“ lobte.
Klar, ein paar Ratschläge

verteilte Rabe während des
Spiels an Wack. So sei beim
Torhüter öfters der Fußballer
durchgekommen. „Er wollte
in Phasen, wo es griffiger
wurde, immer weiterspielen
lassen. Da habe ich ihm gera-
ten, mal mehr Situationen
rauszupfeifen, umwieder Ru-
he reinzubringen“, erklärte

Rabe und betonte, dass auch
ein klarer Ton gegenüber den
Spielern hin und wieder not-
wendig sei. „Sebastian hat
versucht, im freundlichen
Ton mit den Spielern umzu-
gehen. Ich habe ihm gesagt,
dass er ruhig auch mal ener-
gischer auftreten kann – das
machen die Spieler schließ-
lich auch“, gab er Wack per
Headset bei seiner Spiellei-
tung Tipps mit auf den Weg.
Wack selbst sah die größte

Herausforderung in der Ab-

Podiumsdiskussionen zu hal-
ten“, so Wack, der weiß, dass
ein Schiedsrichter „mehr und
klarer durchgreifen muss“.
Das Gemecker von den Au-
ßenstehenden habe Wack
gut ignorieren können.
„Ganz spurlos geht das nicht
an einem vorbei. Wir haben
aber unser Ding gemacht und
ich habe mich nicht davon
beeinflussen lassen“, sagte er.
Auch Rabe zog ein positives

Fazit der Aktion, selbst wenn
am aufgebauten Schiedsrich-
ter-Informationsstand nicht
viel los war.
„Die Aktion hat dazu ge-

führt, dass man ins Gespräch
kommt. Es hat einen neuen
Blick auf die Rolle des
Schiedsrichters ermöglicht“,
so Rabe.
„Das Wichtigste ist, dass

die Leute sich mit dem The-
ma auseinandersetzen und
sich fragen vielleicht, ob sie
es selber mal probieren wol-
len“, zeigte sich der Unpar-
teiische zufrieden. red

seitserkennung und der Vor-
teilsregel. „Man muss in Se-
kunden entscheiden, ob es
sinnvoll ist, weiterlaufen zu
lassen oder abzupfeifen“, be-
schrieb der 40-Jährige, wie

hoch das Tempo für Schieds-
richter bei der Entschei-
dungsfindung ist.
Auch den Umgang mit

Spielerprotesten empfand
Wack als schwierig: „Ich bin
eher einer, der das gemein-
schaftlich besprechen will,
aber erstens fehlt einem die
Zeit und zweitens ist es auch
nicht zielführend, als
Schiedsrichter irgendwelche

Mit Headset unterwegs machten Sebastian Wack (links) und Steffen Rabe (rechts) Wer-
bung für den Schiedsrichterjob. FOTOS: KALISKE

Es ist auch nicht
zielführend, als
Schiedsrichter
irgendwelche

Podiumsdiskussionen
zu halten.

Sebastian Wack

Informationen zum BeTheRef-Aktionstag
Mit dem Projekt „BeTheRef“ geht die Frankenberger Fußball-
schiedsrichtervereinigung neue Wege, um das Interesse am
Schiedsrichterwesen zu wecken und den sinkenden Unpar-
teiischen entgegenzuwirken. Durch dieses Projekt sollen vor
allem ehemalige Kicker, die langjährige Fußballerfahrung ha-
ben, den Spaß am Schiedsrichterjob finden.

Wer selbst einmal in die Rolle des Unparteiischen schlüpfen
möchte, darf sich bei Kreislehrwart Simon Hesse (Handy:
01578/5624616; E-Mail: simon.hesse@kfa-frankenberg.de)
melden. lw
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Digital mit echtem Dampf
So verschenken Sie Modelleisenbahnen

Wer sich für das analoge Sys-
tem entscheidet, benötigt ne-
ben einem Transformator ei-
nen Regler sowie Schalter
und Taster.
Welches weitere Zubehör

nötig ist, hängt davon ab, wie
man die Anlage gestalten
möchte. Zur Wahl stehen et-
wa Güter- oder Personenwa-
gen, zusätzliche Gleise und
Weichen, Signale, Bahnüber-
gänge, Brücken oder Signale,
Häuser, Bäume, Straßen und
vieles mehr.

Welche Modelleisenbahn-
Größen gibt es und wie viel
Platz brauche ich?
Es gibt sieben verbreitete

Spurweiten.
1. HO: „Die gängigste ist die

Nenngröße H0 im Maßstab
1:87“, sagt Wieland. Dafür
wird für den Aufbau ein Platz
vonmindestens drei Quadrat-
metern benötigt. 2. Z imMaß-
stab 1:220 - benötigter Platz:
passt bereits in einen Koffer.
3. N im Maßstab 1:160 - min-
destens ein Quadratmeter. 4.
TT im Maßstab 1:120 - min-
destens zwei Quadratmeter.
5. 0 im Maßstab 1:43,5 oder
1:45 - mindestens sechs Qua-
dratmeter. 6. I im Maßstab
1:32 - großer Hobbyraum. 7.
G im Maßstab 1:22,5 - wird
zumeist als Gartenbahnanla-
ge aufgebaut.

Wie wird eigentlich der
Dampf erzeugt?
Wer die Modelleisenbahn-

Anlage analog betreibt, fügt
einen Rauchgenerator in den
Kamin der Lok ein – und
schon fängt es an zu qual-
men. Das gilt auch für digita-
le Lokmodelle. „Doch beim
digitalen Betrieb gibt es für
das Dampferzeugen eine
Funktionstaste an der Zentra-
le“, sagt Wieland.

Wie viel Pflege und Wartung
erfordert eine Modelleisen-
bahn?
Alle paar Wochen sollte

man die Anlage einschließ-
lich Zubehör mit einem tro-
ckenen Wedel abstauben
oder auch behutsam absau-
gen. Auch sollten Modellei-
senbahn-Besitzerinnen und -
Besitzer die Motorlager von
Loks ab und an ölen und die
Getriebe fetten. „Wann der
Zeitpunkt dafür gekommen
ist, hört man spätestens,
wenn es quietscht“, so Hage-
mann. tmn

und mehr kosten“, so Wie-
land.
„Günstiger kann es sein,

Sets oder Einzelteile über Ge-
brauchtmodellbörsen zu kau-
fen“, so Hendrik Hagemann.
Generell gilt, immer die An-
gebote mehrerer Händler zu
vergleichen.

Sollte die Modelleisenbahn
analog oder digital sein?
Vor allem für Neueinsteige-

rinnen und Neueinsteiger so-
wie für Kinder bietet sich die
digitale Variante an. „Zum ei-
nen können damit mehrere
Züge gleichzeitig ohne gro-
ßen Aufwand betrieben wer-
den“, sagt Peter Wieland.
Zum anderen lässt sich pro-
blemlos steuern, dass in ei-
nem Zug zum Beispiel das
Licht an- und ausgeht oder et-
wa die Bremsen eines Zugs
beim Bahnhofshalt quiet-
schen.
Bei der analogen Variante

lässt sich jede Lok nur auf ih-
rem eigenen Stromabschnitt
betreiben. „Das Tempo regelt
man über die Stromzufuhr“,
sagt Hagemann. Je mehr
Fahrspannung über den Reg-
ler amTrafo eingespeist wird,
desto schneller fährt der Zug.
Wer mehrere Züge gleichzei-
tig fahren lassen möchte,
muss dafür zahlreiche Schal-
tungen legen.
Zudem muss man zig Ver-

drahtungen vornehmen, da
jede Weiche und jedes Signal
über einen eigenen Strom-
kreis zu versorgen ist. Auch
muss jedes einzelne Element,
das der Modelleisenbahn hin-
zugefügt wird, verkabelt und
angeschlossen werden.
Wird die Modelleisenbahn

digital betrieben, fällt eine
Einteilung der Anlage in
mehrere Stromabschnitte
weg. Es kommen Decoder
zum Einsatz, die die einzel-
nen Loks per Nummer identi-
fizieren können. Steuern
lässt sich dann die Modellei-
senbahn sogar via Tablet oder
Smartphone. „Üblich sind al-
lerdings spezielle Digitalzen-
tralen“, so Peter Wieland.

Welches Zubehör wird be-
nötigt?
Für das digitale Anlagensys-

tem braucht man neben ei-
nem Lok- oder Schalt-Deco-
der sowie Signal-Decoder ei-
nen Transformator, einen
Verstärker sowie eine Zen-
traleinheit mit Eingabegerät.

Hinzu kommt: „Manche Er-
wachsene verspüren Lust, ihr
Hobby aus Kindertagen wie-
der aufleben zu lassen“, sagt
der Augsburger Spielzeugfor-
scher Volker Mehringer. An-
dere lassen sich ihm zufolge
mit einem Modelleisenbahn-
Set Wünsche erfüllen, die in
der Kindheit unerfüllt geblie-
ben sind – aus finanziellen
oder anderen Gründen. Die
Modellbahn kann also auch
einGeschenk für Erwachsene
sein.

Wie viel kostet eine Modell-
eisenbahn?
„Einfache Startersets gibt

es in der analogen Variante
ab circa 200 Euro“, sagt Peter
Wieland. In der digitalen Va-
riante kosten Startersets in
der Regel zwischen 300 und
400 Euro. Die Anlage wird
umso teurer, je aufwendiger
sie gestaltet wird. Auch bei
dem Zubehör gibt es selbst-
verständlich verschiedene
Preisklassen. „Eine Lok kann
durchaus auchmal 1000 Euro

Modelleisenbahn für sich
oder verschenken? Tipps:

Ist die Modellbahn ein sinn-
volles Geschenk für Kinder –
und ab welchem Alter?
„Modelleisenbahn-Anlagen

tragen dazu bei, technische
und physikalische Vorgänge
zu lernen und zu verstehen“,
sagt Hendrik Hagemann vom
Modell-Eisenbahn-Club Essen
& Umgebung. Zugleich för-
dern die Anlagen die Kreativi-
tät – etwa bei der Suche nach
Lösungen, wenn es irgendwo
hakt.
„Einsteigersets gibt es

schon für Kinder ab etwa vier
bis fünf Jahren“, sagt Peter
Wieland von der Fachzeit-
schrift „Eisenbahn Magazin“.
Das Set lässt sich mit Ergän-
zungspackungen erweitern.
Es gibt eine Vielzahl vonMar-
ken. Klassiker sind unter an-
derem Märklin, Fleischmann
und Roco, Piko sowie Trix
und LGB – die beiden letztge-
nannten gehören heute zu
Märklin.

me, Häuser und Straßen be-
finden: Modelleisenbahn-An-
lagen als Hobby lassen die
Herzen vieler Bastelfans hö-
her schlagen. Und zu tun ist
an einer solchen Anlage ei-
gentlich immer etwas. Ob es
nun die Landschaft ist, die
vielleicht schon der Vater
oder der Opa aufgebaut hat,
die nun vervollständigt wird.
Oder ob etwa eine kleine Lok
zu reparieren ist. Neugierig
geworden auf den Klassiker?
Sie möchten vielleicht eine

Auf der Suche nach einem
Weihnachtsgeschenk? Wa-
rum Modelleisenbahnen
ein sinnvolles Präsent für
Menschen aller Altersgrup-
pen sein können und was
beim Kauf wichtig ist.

Kleine Züge stoßen Qualm
aus und zischen ratternd
über eine selbstgebastelte An-
lage, auf der sich etwa eine
Gebirgslandschaft oder Bäu-

Schöne Schätze: Manche alte und neue Lokomotiven können Sammlerstücke sein und rich-
tig ins Geld gehen. FOTOS: FABIAN STRAUCH/DPA/DPA-TMN

Winterzauber-Idylle: So eine puderzuckrige Modellbahnanlage weckt nostalgische Weih-
nachtsgefühle, klar – aber ist eine Modellbahn auch heute für Kinder sinnvoll?

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Ernsthausen
Industriehof

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Hatzfeld
Stadt

Wann? Samstag, den
23. November 2024
von 9 bis 15 Uhr

Wo? REWE Parkplatz
der Familie Fichna
Ringstraße 1 in
35108 Battenfeld

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser
Tages-
angebo

12,5-kg-Säcke in
den Sorten Belana
und Anuschka

10,– € pro Sack

Großer Kartoffelverkauf
– Neue Ernte vom Hof Stefan Stolle –

ot:

k

Siegener Str. 10 • 35066 Frankenberg • T 0172 2490888

Räumungen aller Art (auch
Teilräumungen)

Schnell, zuverlä
ssig, sauber & preiswert!

Kostenlosen & unverbindliche
n Vororttermin

vereinbaren und direkten Festpreis erhal
ten!

Wertanrechnung
wiederverwend

barer Gegenstä
nde!
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Unimog gegen Klima-Katastrophen
Ein Fahrzeug pro Kreis: 850 000 Euro teurer Gerätewagen in Edertal stationiert

ermöglicht es beispielsweise,
dass Menschen bei Hochwas-
ser aus Gebäuden gerettet
werden und direkt aus einem
höher gelegenen Fenster in
einen Container einsteigen
können. Wertvolle Hilfe bie-
tet der Unimog nach Anga-
ben von Wehrführer Mathias
Ladwig auch bei Wald- und
Flächenbränden. Zugeordnet
wird das Fahrzeug dem Kata-
strophenschutzlöschzug
Edertal, der auch das Perso-
nal dafür ausbildet und be-
reitstellt. Das Fahrzeug steht
laut Rübsam für alle Einsätze
der Feuerwehr zur Verfü-
gung. red

hen. Der Kreis finanziert Bau-
und Unterhaltungskosten.
Weitere 100 000 Euro des
Kreises signalisierte der Vize-
Landrat für 2025.
Gemeindebrandinspektor

Rübsam zeigte sich sehr zu-
frieden mit der Neuanschaf-
fung: „Das stärkt die Einsatz-
kraft der Feuerwehr Edertal.“
Der Unimog mit drei Mann
Besatzung ist wesentlich ge-
ländegängiger unterwegs als
die üblichen Einsatzfahrzeu-
ge und kann auch bei Über-
flutungen besser eingesetzt
werden. Das Fahrzeug ist mit
aufwendiger Technik ausge-
stattet. Der angebaute Kran

Kreisbrandinspektor für die-
sen Standort ausgesprochen.
Ein Vorteil war laut Gier auch
die bereits vorhandene Fahr-
zeughalle, Der Unimog wird
in der Waschhalle der Feuer-
wehr Bergheim/Giflitz unter-
gebracht. Für die Einsatzmo-
dule ist ein Anbau an das be-
stehende Gebäude vorgese-

duls zur Verfügung.
Die offizielle Übergabe

durch das Land Hessen ist für
das Frühjahr geplant, sagte
Gier. Er freute sich, dass das
einzige Fahrzeug im gesam-
ten Landkreis in Edertal sta-
tioniert wird. „Das ist eine
deutliche Aufwertung.“
Laut Frese habe sich der

Gemeindebrandinspektor
Dirk Rübsam handelt es sich
um einen Gerätewagen-Logis-
tik (GW-L) mit Aufbau und
Ausstattung. Er kannmit Mo-
dulen für Brandschutz, Hoch-
wasserschutz sowie Evakuie-
rung ausgerüstet werden. Zu-
sätzlich steht ein Anhänger
für den Transport eines Mo-

Edertal – Um auf Katastro-
phen wie Waldbrände oder
Hochwasser besser reagieren
zu können, hat das hessische
Innenministerium 26 hoch-
geländegängige Unimog U
5023 beschafft – einen für je-
den Landkreis. Standort in
Waldeck-Frankenberg für das
850 000 Euro teuere Fahr-
zeug ist der Feuerwehrstütz-
punkt Bergheim/Giflitz. Für
den notwendigen Anbau
überreichte Erster Kreisbei-
geordneter Karl-Friedrich Fre-
se einen Bewilligungsbe-
scheid über 150 000 Euro an

Bürgermeister Klaus Gier.
Die Aufgaben des Katastro-

phenschutzes werden seit
vielen Jahren im Landkreis
ernst genommen, betonte
Frese. Zug um Zug werde in
notwendige Ausstattung in-
vestiert. Bei der aktuellen Ak-
tion stehen insbesondere dro-
hende Klima-Katastrophen
im Blick. Dafür stellen Bund
und Land spezielle Fahrzeuge
zur Verfügung, die Kreise fi-
nanzieren die Gebäude dafür.
In bewährter Partnerschaft
mit Hilfsorganisationen vor
Ort werden die Unimogs in
Dienst gestellt.
Das Katastrophenschutz-

fahrzeug ist bereits ausgelie-
fert und bei der Feuerwehr
Bergheim-Giflitz unterge-
bracht. Nach Angaben von

Investieren in Katastrophenschutz: Der Landkreis finanziert
einen Anbau an die Fahrzeughalle im Feuerwehrstützpunkt
Bergheim/Giflitz. Im Bild die Übergabe des Bewilligungsbe-
scheids, von links Bürgermeister Klaus Gier, Erster Kreisbei-
geordneter Karl-Friedrich Frese, Wehrführer Mathias Lad-
wig und Gemeindebrandinspektor Dirk Rübsam.

FOTO: CONNY HÖHNE

„Stärkt die
Einsatzkraft“

Multifunktional und geländegängig: Ein Unimog mit Kran, besonders geeignet für Einsätze
bei Hochwasser, Wald- und Flächenbränden, wird in Edertal stationiert. FOTO: DAIMLER-TRUCK/PR

Stellenangebote

FürunsereJugendhilfeeinrichtunginWillingen(Upland)suchenwir
ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt

von 3.944,47 € bis
4.258,98 € monatlich
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (mit 2. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in

- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut

vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut
Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisationskompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de
Tel. 05632 969780Tel. 05632 969780

Bis zu

5.000,– €
„Willkommensp

rämie“

bei Arbeitsbeginn bis 31.01.2025

Gehalt von 3.944
,47 €

bis 4.258,98 € be
iVollzeit

Bereit für eine
berufliche
Veränderung?

Starte in der Forensik durch!

→ vitos.de/forensik-haina

Wir suchen

Wir bieten zahlreiche Vorteile in unserer
Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina:

→ Attraktive Vergütung nach TVöD-K und Zulagen
→ Betriebliche Altersvorsorge
→ 4-Tage-Woche und Mindestbesetzung auf Station

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Altenpfleger (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Erzieher (m/w/d)

Bekanntschaften

Gertrud, 72 J., blonde Witwe, mit
schlanker Figur u. schönen Kurven, viel
jünger wirkend. Bin einfühlsam, warm-
herzig, häuslich, umsorge u. verwöhne
gerne. Nach überstand. Schicksals-
schlag wünsche ich mir wieder einen
aufrichtigen Lebenspartner. Rufen Sie
gleich üb. PV an, die Einsamkeit ist so
furchtbar. Tel. 01520-8293309

Martina, 60 J.,mit toller Figur, bin eine
gute Gastgeberin u. mag es, mit liebe-
voll selbstgekochtem Essen zu verwöh-
nen. Jetzt in der dunklen Jahreszeit ist
das Alleinsein am schlimmsten. Gibt es
e. ehrl. Mann der es mit mir versuchen
möchte? Ich würde Dichmitm. Auto be-
suchen o. zu mir einladen, wenn Du üb.
PV anrufst. Tel. 0176-57889239

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Ab sofort!Ab sofort!
Wir suchenWir suchen

Verkäufer (m/w/d)Verkäufer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeitin Voll- oder Teilzeit

Brunnenstraße 7
35088 Battenberg-Laisa

06452 3023 · info@machreibach.de

Mehr unter
asklepios.com/
karriere

Wir suchen für unseren
Standort Bad Wildungen

Elektriker/Elektroniker
(w/m/d) in Vollzeit

Asklepios Service
Technik GmbH
Brunnenallee 19
D-34537 Bad Wildungen
Tel.: +49 (5621) 795 2331
i.menz@asklepios.com

ICH BIN DABEI,
WEILMEIN
HANDGRIFF
ANDEREN
BEIMHELFEN
HILFT.

Zeitung lesen –
und mitreden können!



Rock’n’Roller feiern ein Wiedersehen
Arolser Musikkneipe lädt erneut zu „Those Were The Days“ ein

plett für die Kosten der Tech-
nik verwendet.
Da es bei den letzten Kon-

zerten zu einigen Enttäu-
schungen bei Gästen kam,
die wegen Überfüllung nicht
mehr eingelassen werden
konnten, bittet das Team
vomBerlinchen um frühzeiti-
ges Erscheinen. red/es

So ist auch dieses Mal wie-
der ein „Kessel Buntes“ ent-
standen, bei dem mit Sicher-
heit alle Gästewieder auf ihre
Kosten kommen werden.
Los geht es um 20.30 Uhr.

Der Eintritt beträgt acht Eu-
ro. Die Musiker wollen an
dem Konzert nichts verdie-
nen, der Eintritt wird kom-

Wunsch nicht immer das
gleiche Programmzu spielen.
Es gibt ja auch so viele Songs,
die einen engagierten Musi-
ker quasi „darum bitten“,
mal wieder gespielt zu wer-
den. Und es sollen nach Mög-
lichkeit auch die Stärken und
Vorlieben aller Musiker be-
rücksichtigt werden.

Bad Arolsen – Unter dem Mot-
to „ThoseWere The Days 4.0“
kommen amSamstag, 23. No-
vember, ab 20.30 Uhr in der
Musikkneipe „Berlinchen“
zwölf jung gebliebene Arol-
ser Musiker aus den 70er und
80er Jahren wieder auf die
Bühne.
Das Wiedersehen im ver-

gangenen Jahr hat so vielen
Leuten so viel Spaß bereitet,
dass nun eine Neuauflage ge-
plant ist, nach inoffizieller
Zählung die vierte.
So gibt es also am Samstag,

23. November, unter dem
Motto „Those Were The Days
4.0“ ein viertes Mal ein Kon-
zert mit zwölf Musikern (da-
runter allein sechs Sängerin-
nen), die sich die Instrumen-
te und Mikrofone auf der
Bühne des Berlinchens in die
Hand geben.
Sie werden etwa die Hälfte

der Titel vom letzten Konzert
spielen und die andere Hälfte
neue Songs präsentieren. Ein
Aspekt dieses „Musiker-Kol-
lektivs“, anders als bei einer
festen Band, ist ja der

„Those Were The Days“ heißt es in der Musikkneipe Berlinchen bereits zum vierten Mal: Die
Musiker-Combo hat dafür ein komplett neues Programm vorbereitet. FOTO: PR

Natur und Mittelalter live erleben
Eine Familienfreizeit auf Burg Hessenstein

sind Walderleben, Ritterspie-
le und Rittergeschichten so-
wie Lagerfeuer mit Punch
und Feuerspucken am
Abend. In der Dunkelheit
sind dann die Waldkäuze zu
hören.
Die Familienfreizeit „Le-

bendiges Mittelalter“ eignet
sich auch für Sehbehinderte,
Rollstuhlfahrer, Hörgeschä-
digte und Menschen mit ko-

gnitiven Einschränkungen.
Jede Familie ist in einem eige-
nen Familienzimmer mit Du/
WC untergebracht. Der Teil-
nahmebeitrag beläuft sich
auf 120 Euro für Erwachsene
und 70 Euro für Kinder. Wei-
tere Informationen zur Fami-
lienfreizeit gibt es auf der
Webseite www.jugendburg-
hessenstein.de oder unter Te-
lefon 06455-69930-0. red

am Freitagabend mit einer
Burgführung und einer aben-
teuerlichen Lichterreise in
den nahen Wald.
Am Samstag steht eine Ein-

führung in das alte Zunftle-
ben auf dem Programm.
Dann geht es ans praktische
Werken. Zur Auswahl stehen
die vier Zünfte Holzwerker,
Filzer, Maler und Ledertä-
schner. Weitere Highlights

Vöhl - Rund um das spannen-
de Leben in früheren Zeiten
dreht sich alles bei der NABU-
Familienfreizeit „Lebendiges
Mittelalter“ vom 22. bis 24.
November auf der Jugend-
burg Hessenstein.
Eltern und ihre Kinder kön-

nen in die faszinierendeWelt
des alten Handwerks eintau-
chen und verschiedene Zünf-
te ausprobieren. Los geht es

„Weltreise“ im
Autohaus

Rhena - Das Herbstkonzert
des Musikvereins Rhena fin-
det am Samstag, 16. Novem-
ber, um 19.30 Uhr unter dem
Motto „Weltreise“ im Auto-
haus Arnold in der Briloner
Landstraße statt.
An diesem ungewöhnli-

chen Konzertort wird auch
die Ausstellungsfläche des
Autohauses selbst zu einem
besonderen Konzertsaal um-
gewandelt und mit Musik
und Licht untermalt.
Passend zum Motto haben

die Musiker für das Publikum
eine bunte Mischung von
böhmischer Blasmusik, Pol-
kas, Märschen und Medleys
im Gepäck. Stücke wie „Scan-
dinavia“ oder „Se bastasse
una canzone“ lassen dabei
Fernweh aufkommen und la-
den zum Träumen an jeden
Ort der Welt ein. Kurzum -
für jeden Geschmack ist wie-
der einmal etwas dabei!
Das Konzert wird durch die

Jugendgruppe des Musikver-
eins eröffnet, die in diesem
Rahmen ihr Debüt bei ihrem
ersten Auftritt geben wird.
Hierfür bereiten sich die Ju-
gendlichen seit Wochen in-
tensiv vor. Genauso haben
die Musiker des Stammor-
chesters in zahlreichen Pro-
ben sowie einem Probenwo-
chenende fleißig geprobt und
die Stücke in Gesamtproben
sowie Proben in den einzel-
nen Registern. Der Einlass be-
ginnt ab 18.45 Uhr. Die Kar-
ten kosten 10 Euro. Die musi-
kalische Leitung liegt bei Di-
rigentMarkAdel, dieModera-
tion übernimmt Markus
Grötecke. Das Thekenteam
versorgt die Zuhörer in der
Pause und zum Ausklang mit
kleinen Speisen und ausge-
wählten Getränken. red

Die christliche
Meditation

Bad Wildungen – In der Ad-
vents- und Weihnachtszeit
lädt die katholische Pfarrge-
meinde St. Liborius in Bad
Wildungen alle Interessier-
ten zur Teilnahme an einem
Einführungskurs in die
Christliche Meditation ein:
An sechs Abenden lernen die
Teilnehmer verschiedene
Wege des persönlichen Ge-
bets kennen, die in der christ-
lichen Tradition zum Teil
schon seit Jahrhunderten
praktiziert werden. Die Tref-
fen finden freitags von 20 bis
21.30 Uhr im neu gestalteten
Meditationsraum des Ge-
meindehauses, Fürst-Fried-
rich-Straße 6, statt. Beginn ist
am 22. November, Abschluss:
am 27. Dezember. Kursleiter
ist Pfarrer Edgar Zoor (Medi-
tationsanleiter). Nähere In-
formationen finden sich un-
ter kath-kirche-badwildun-
gen-waldeck.de. Anmeldun-
gen sind per E-Mail sind mög-
lich: e.zoor@kath-kirche-bad-
wildungen-waldeck.de. red

Motorsportclub
vor der Auflösung
Bad Arolsen – Der Motorsport-
club MSC Arolsen im ADAC
plant nach Jahren der Inakti-
vität die Auflösung. Dazu
wird zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversamm-
lung am Montag, 25. Novem-
ber, um 20 Uhr in das Hotel
Luisenmühlen in Mengering-
hausen eingeladen. Nach den
Berichten des Vorstands und
einer formellen Entlastung
des Vorstands soll über den
Antrag abgestimmt werden,
den Verein zum 31. Dezem-
ber aufzulösen. es

Sa, 23. November von 9–17 Uhr
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Es erwartet Sie eine große Auswahl an Weihnachts-Deko
und tollen Geschenkideen aus unserer Boutique der
schönen Dinge.

 Kaufen Sie 3 Weihnachts-Dekoartikel, zahlen Sie 2 –
den günstigsten Artikel bekommen Sie geschenkt!

 Am 23.11. von 10 bis 13 Uhr im Küchenstudio.

Plätzchen backen für Kinder!

 Wir laden alle herzlich ein zu Kinderpunsch, Glühwein
und leckerem Weihnachtsgebäck.

 Floristin Erika Jarowski bietet handgemachte
Weihnachtsgestecke in unserer Boutique an.

BLACKBLACKBLACK
In allen Abteilungen vom 23. bis 29.
November 2024

-10% -25%
-50%

Sale

Sale
Zusätzlich auf alle
gekennzeichneten
Sale-Artikel!

Sale

SaleSale

Sichern Sie sich in unserer BLACK WEEK hochwertige
Ausstellungsstücke mit zusätzlich bis zu 50% Nachlass
auf den bereits reduzierten Abverkaufspreis!

Einladung zumWinterzauber beim
Möbelkreis Waldeck!

Tolle Geschenkideen!


